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itDruck und 
~tress umgehen 
'iele Generationen haben 
och jahrelang nach der Ma­ 
ira Albträume. Und das, ob­ 
(Ohl sie bestanden haben. 
~enn die Tagesverfassung _, 
ei den schriftlichen und 
iündlichen Prüfungen mise­ 
ibel ist, ist es meist auch die 
rote. Zudem sind die Stär­ 
en unterschiedlich: Die ei­ 
en legen Prüfungen lieber 
thriftlich ab, die anderen 
nindlich. Darauf nimmt un­ 
er Schulsystem wenig Rück­ 
icht. Seit der Pandemie wird 
ie Jahresnote in die Matura­ 
ote miteinbezogen. Somit 
rird der Fleiß während des 
lhres oder überhaupt der 
bhulzeit miteingerechnet. 
enn was in den vier bis· 

Li.nf Jahren der jeweiligen · 
chule nicht gelernt wird, 
ann meist auch bis zur Ma­ 
~ra nicht mehr aufgeholt 
,erden. Andererseits müssen 
~nge Menschen in unserer 
ultur lernen, Drück auszu­ 
.alten und in Stresssituatio­ 
.en das Gelernte und hof­ 
entlieh auch Verstandene 
1 
bzurufen. Spätestens im Be- 
hfsleben wird das verlangt. 

HRISTINE.FROESCHL@SVH.AT 

Kleider aus Tischdecken 
und Vorhängen nähen 
Die Modeschule Hallein setzt auf Nachhaltigkeit und näht aus alten Textilien 
kreative Kleider. Zu sehen sind sie bei der Fashton Show am Flughafen. 

Hallein, Salzburg. Anna Streit­ 
berger und Samuel Riedelsperger 
reißen von einem weißen Stoff 
Streifen ab. Sie verwenden sie als 
Accessoire für die Kleider, die sie 
aus alten Tischdecken, Vor­ 
hangstoffen und Hemden genäht 
haben. Die Caritas hat diese aus 
ihrer Sammlung zur Verfügung 
gestellt. 

Streitberger und Riedelsberger 
gehen in die dritte Klasse derMo­ 
deschule Hallein. In dieser Klasse 
entwerfen die Schülerinnen und 
Schüler ein Kleid. Laut Aufgaben­ 
stellung muss die Oberflächenge­ 
staltung experimentell designet 
sein. Das können Rüschen, Raf­ 
fungen und Texturen des Stoffes 
sein. 

„Aus alten 
Hemden· 
werden Kleider 
hergestellt." 

Andrea Lukart, Modeschule Hallein 

Für Schulleiterin Andrea· Lu­ 
kart ist das Projekt sehr span­ 
nend, weil aus alten Textilien 
wieder · Neues entsteht. So hat 
Anna Riedelsperger ein blaues 
Hemd mit Rüschen verziert. Sa­ 
muel Streitberger verwendete 
unterschiedliche Hemden und 

Wir suchen 
Hauskrankenpflege: DGKP und PFA und PA 
Haushaltshilfe: Heimhilfen mit Ausbildung 
aber auch Quereinsteiger 
Wir bieten 
• familienfreundliche Arbeitszeiten 
• flexible.Teilzeitbeschäftigung 
• keine Nachtdienste 

' zu 
Hause 

Familie, Kinder und Beruf in Einklang bringen? 
Dann bewerben Sie sich jetzt in der 

mobilen Pflege 
office@aktiv-hauskrankenpflege.at 1 0662/45 84 30 

Elixhausen I Grödig I Neumarkt I Bürmoos 

Lisa Moik, Samuel Riedelsperqer und Anna Streitberger (v. 1.) haben 
alte Hemden zu Kleider verarbeitet. 0ILo: sw1cHRIsnNE raöso-t 

nähte daraus ein gerafftes Kleid. 
In den meisten Klassen der Mo­ 
deschule werden jedes Schuljahr 
Kollektionen entworfen. Gezeigt 
werden diese bei der Fashion 
Show am Freitag, 2. Juni, Flugha­ 
fen Salzburg, Terminal II. Für 
15 Uhr gibt es noch Karten. 

Geöffnet hat der Terminal be­ 
reits ab 10 Uhr. Da stellen die. 
Klassen „Modemarketing und 
Modedesign" die Modelle in krea­ 
tivem Kontext aus. Der Eintritt ist 
frei. Ab Samstag, 3. Juni, werden 
vier bis fünf Konzepte im Mode- 

haus Hämmerle und bei Kleider­ 
bauer in der Stadt Salzburg rund 
einen Monat ausgestellt sein. 
.Dadurch haben wir die Möglich­ 
keit, Konzepte in den Schaufens­ 
tern zu präsentieren und zu er­ 
fahren, ob sie auch in der Praxis 
sinnvoll sind", sagt Lukart. 

Anlässlich der .Konsumdialo­ 
ge" in Hallein zeigt die Schule üb­ 
rigens ab 24. Juni auf einem The­ 
menweg in den Schaufenstern 
der Geschäfte und Institutionen 
wie Keltenmuseum ihre Ideen zu 
„Fast Fashion". C. F_röschl 

0 Löse lustige Rätsel zum Thema Wald, Tiere und Natur 
0 Seilrutsche mitten im Wald ~" ~ .~ 
0 Hangelleiter "' · ~ .m 
0 Wasserspielplatz uvm. •, ~• • ,_ 


